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UNSERE 
GÄSTE 

IN
BRÜHL
2025

Tickets gibt’s an der Rathauspforte, 
unter 06202 2003-0 oder 

über www.bruehl-baden.reservix.de

Der Vorverkauf für 2025 startet!
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000
Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0621/37705555
Mo-Do 8-20 Uhr, Fr. 8-13 Uhr
Notfall-Hotline  0800/2901000
(24 h), auch an Sonn- u. Feiertagen
Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst
-  Informieren Sie sich durch den Anruf-beantworter Ihres Haus-

tierarztes über die Telefonnr. des Dienst habenden Tierarztes

-  Tierärztlicher Notdienst Rhein-Neckar                  0900-1229955
   gebührenp� ichtig (1,99 €/Min.) (funktioniert nicht bei Handys 
mit gesperrter Bezahlfunktion)

Ärztliche Notdienste
Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis 
(außerhalb der Ö� nungszeiten der Hausarztpraxis) 
GRN-Klink Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10 
Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch                                                          16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag                      08.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� nungs-
zeiten in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Pa-
tienten kann in dringen- den Fällen und einer erforderlichen 
Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt 
werden. Bei medizinischen Notfällen, ins-besondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  0761-120 120 00

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Kinder Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum f. Kinder- und 
Jugendmedizin, Im Neuenheimer Feld 430, Heidelberg
Montag, Dienstag, Donnerstag  19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  09.00 bis 22.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Mannheim
Universitätsklinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 
Mannheim
Mittwoch  17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  10.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken Notdienst

Sa., 24.08.2024:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43–45,
Tel.: 06202-21808

So., 25.08.2024:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel.: 06202-61920

Mo., 26.08.2024:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Tel.: 06205-4542

Di., 27.08.2024:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel.: 06202-68900

Mi., 28.08.2024:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel.: 06205-15544

Do., 29.08.2024:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,
Tel.: 06202-270040

Fr., 30.08.2024:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel.: 06202-54215

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:  www.aponet.de
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Bundesweiter Warntag am 12. September 2024
Der Bundesweite Warntag ist ein gemeinsamer Aktionstag von 
Bund, Ländern und Kommunen. Er findet jährlich am zweiten 
Donnerstag im September statt.
2024 ist dies der 12. September. Ab 11 Uhr wird eine Probewar-
nung verschickt. Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Entwarnung. Über 
Cell Broadcast wird derzeit noch keine Entwarnung versendet.

Was passiert am Bundesweiten Warntag?
Der Bundesweite Warntag dient der Erprobung der Warnsyste-
me. Das Auslösen der Warnmittel lädt aber auch ein, sich über die 
Warnung der Bevölkerung zu informieren.
Am Bundesweiten Warntag wird ab 11:00 Uhr eine Probewar-
nung in Form eines Warntextes an alle am Modularen Warnsys-
tem (kurz: MoWaS) des Bundes angeschlossene Warnmultiplika-
toren (zum Beispiel Rundfunksender und App-Server) geschickt.
Die Warnmultiplikatoren versenden die Probewarnung zeitver-
setzt an Warnmittel wie Fernseher, Radios und Smartphones. 
Dort können Sie die Warnung dann lesen und/oder hören.
Parallel können auf Ebene der Länder, in den teilnehmenden 
Landkreisen und Kommunen verfügbare kommunale Warnmittel 
ausgelöst (zum Beispiel Lautsprecherwagen oder Sirenen) wer-
den.
Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Entwarnung über die Warnmittel 
und Endgeräte, über die zuvor die Warnung versendet wurde. 
Über Cell Broadcast wird derzeit noch keine Entwarnung versen-
det. Die Möglichkeit, auch über diesen Warnkanal zu entwarnen, 
wird derzeit unter anderem von den Mobilfunknetzbetreibern 
geprüft.

Wo werden welche Warnmittel eingesetzt?
Die Gemeinde Brühl wird zusammen mit der Leitstelle Rhein-
Neckar ihre vier Sirenen testen. Diese befinden sich auf dem Rat-
haus, auf dem Feuerwehrhaus, auf dem Bauhofgelände und auf 
dem Schuldach der Rohrhofschule.

Dammschau 2024
Die diesjährige Dammschau am Rheinhochwasserdamm, Gemar-
kung Brühl, findet wie folgt statt:
Freitag, den 13. September 2024
Damm XXXVIII mit Verlängerung XXXVIII (5,5 km), Beginn 9.00 Uhr
Treffpunkt: 08.45 Uhr, Brühl, Leimbachbrücke, Ketscher Straße
Damm XXXVII (6,4 km), Beginn 12.30 Uhr
Treffpunkt: Eingang Reiterhof auf der Kollerinsel
Den an der Schau interessierten Grundstückseigentümern ist 
an ihren angrenzenden Grundstücksflächen Gelegenheit zur 
Teilnahme und Äußerung gegeben.

Bekanntmachung
Die Firma GDI Bau wird, im Auftrag der Gemeinde Brühl, ab 
dem 9. September 2024 mit den Arbeiten zur Erneuerung 
des Parkplatzes beim TV Brühl, Wiesenplätz 2, beginnen. 
Hierzu wird eine halbseitige Sperrung der Straße sowie des 
Parkplatzes selbst erforderlich sein.
Die Baumaßnahme wird voraussichtlich bis Mitte Dezem-
ber 2024 dauern.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt – Ihr Bauamt

Gnadenhochzeit
Die Eheleute Rudi und Ingrid Lauser, geb. Henck, feiern am Mitt-
woch, 28.08.24, das Fest der „Gnadenhochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
25.08.      Herr Dieter Dickemann  85 Jahre
26.08.      Frau Irmlinde Beier geb. Götz  80 Jahre
27.08.      Herr Karl Sommer  75 Jahre
28.08.      Frau Anni Müller geb. Zumbach  85 Jahre
28.08.      Frau Traudel Zund geb. Dagenbach  80 Jahre
28.08.      Frau Christine Graul geb. Zeitschel  75 Jahre
28.08.      Herr Günther Goralczyk  75 Jahre
29.08.      Herr Heinz Roth  85 Jahre
29.08.      Frau Angelika Müller geb. Heinecke  75 Jahre
29.08.      Herr Kurt Triebskorn  75 Jahre
29.08.      Frau Christa Horr geb. Uhrig  75 Jahre
29.08.      Herr Hans Faulhaber  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Foto: iStock_Thinkstock_Getty_Images
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Die Gemeinde Brühl beschäftigt rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
unterschiedlichsten Bereichen. Wir pflegen eine offene und freundliche Kommunikation und 
bieten Ihnen als Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes einen sicheren Arbeitsplatz mit der 
Möglichkeit zum eigenverantwortlichen und mitgestaltenden Arbeiten.   
 
Sie suchen genau eine solche Herausforderung? Dann sind Sie bei uns richtig!  
 
 
Aktuell stellen wir ein:  
 

 Gärtner (m/w/d) Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
 Hauswirtschaftskraft (m/w/d) in Teilzeit 
 Erzieher (m/w/d) in Voll- und Teilzeit 
 Mitarbeiter Gemeindevollzugsdienst (m/w/d) in Teilzeit 

 
 
Wir bieten Ihnen:  
 

 eine faire Bezahlung nach TVöD 
 30 Tage Urlaub, bezahlte Freizeit-

stunden am Geburtstag, Fasching 
und Kerwe-Montag in Brühl; im 
erzieherischen Bereich weitere zwei 
Regenerationstage 

 Jahressonderzahlung sowie eine 
leistungsorientierte Sonderzahlung  

 Vergünstigungen bei Venice Beach 
und Pfitzenmeier 

 bezuschusstes Deutschlandticket 
 BikeLeasing 
 Betriebliche Altersvorsorge 
 kostenfreie Parkmöglichkeiten  
 …und vieles mehr! 

 
 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.bruehl-baden.de  

Werden Sie Teil unseres Teams und senden Sie uns Ihre Bewerbung an die in der 
jeweiligen Stellenausschreibung angegebene E-Mail-Adresse. 

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht! 
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Öffentliche Einrichtungen

 
 Foto: Metropolregion Rhein-Neckar

Brühl macht mit: Freiwilligentag    
der Metropolregion am 21.09.2024
Wenn es vom 21. bis 30. September bei der Freiwilligenwoche in 
der ganzen Metropolregion Rhein-Neckar wieder „Wir schaffen 
was!“ heißt, dann ist auch Brühl zum siebten Mal mit von der Par-
tie. 
Diesmal konzentriert sich der Freiwilligen-Einsatz auf ein Projekt 
rund um die NATO-Rampe in Rohrhof. Die Gemeindeverwaltung 
hofft auf viele aktive Helfer, die die öffentlichen Wege zwischen 
den Anglerseen in Rohrhof und das Rheinufer zwischen NATO-
Rampe und Leimbachmündung von Unrat befreien. Im Anschluss 
daran erwartet die Helferinnen und Helfer eine kleine Überra-
schung, sodass der Freiwilligen-Einsatz um ca. 14 Uhr endet. Mit 
dabei sein wird auch der Bauhof, der wieder entsprechendes 
Werkzeug und die Lkw mitbringt, auf die der Müll aufgeladen 
werden kann.
Treffpunkt ist am 21.09.24 um 10:00 Uhr an der NATO-Rampe 
mit Bürgermeister Dr. Ralf Göck.
Einzelpersonen, Familien, Freundeskreise, Vereinsmitglieder, Par-
teien, aber natürlich auch Firmenteams sind herzlich willkom-
men.
Eine Anmeldung unter www.wir-schaffen-was.de ist erbeten. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, um gemeinsam ein Zeichen 
zu setzen!
Die Einsatzorte sind nicht mit dem Pkw anfahrbar. Für die Auto-
fahrer stehen Parkplätze am Rohrhofer Friedhof zur Verfügung.

–

Die Einsatzorte sind nicht mit dem PKW anfahrbar! 
Parkplätze am Rohrhofer Friedhof 

Urlaub Pflegestützpunkt
Die Beratungsstelle des Pflegestützpunkts 
Rhein-Neckar-Kreis im Rathaus Brühl (Frau Pi-
uma) macht vom 21.08.2024 bis 13.09.2024 
Urlaub.

Nehmen Sie in dringenden Fällen die Vertretung in Anspruch:
Herr Bitz, Tel. 06221 522-2625, k.bitz@rhein-neckar-kreis.de

 

 

Fotowettbewerb 
GGLLÜÜCCKKWWUUNNSSCCHHKKAARRTTEE  

 
 

Wir suchen für die nächste Druckauflage 
unserer Glückwunschkarte 

ein aktuelles sommerliches Blumenmotiv 
im QUERFORMAT 

 

Senden Sie Ihr schönstes Sommer-Foto (max. 7 MB) von Brühl, Rohrhof 
oder den Rheinauen, mit Wiedererkennungscharakter der Gemeinde 
Brühl und mit einer kurzen Beschreibung, wo das Bild aufgenommen 
wurde, versehen mit Ihren Kontaktdaten 
  

bis 15.09.24  an  sandra.kosel@bruehl-baden.de  
 

und gewinnen Sie Preise aus unserem Angebot der „Brühler 
Geschenke“. 

 

 
Wir freuen uns auf Ihre Motive 
und wünschen viel Glück! 
 

 
Mit Zusendung des Fotos stimmen Sie zu, dass 
das Foto und Ihr Name veröffentlicht werden 
dürfen und die Gemeinde Brühl das Foto für die 
gemeindeeigene Glückwunschkarte auch ohne 
Nennung des Autors nutzen darf. 
 
Die Daten werden nur intern gespeichert und nicht an Dritte weitergegeben! 
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Freibad BrühlFreibad Brühl

50.000 Besucherin im Freibad: 
13-jährige Schülerin ist Fan des Brühler Freibads
Diesmal traf das Glück eine Saisonkartenbesitzerin: Die glück-
liche Gewinnerin der Jubiläumsgeschenke war die 13-jährige 
Anna aus Brühl. Die Gymnasiastin besuchte am letzten Dienstag 
in Begleitung ihres Schulfreundes Mika aus Ilvesheim das Bad, „ist 
aber auch sonst bei Wind und Wetter nahezu täglich in unserem 
Freibad anzutreffen“, weiß Bäderleiter Patrick Berndt, der zu den 
ersten Gratulanten zählte.
Zur Feier des Tages überreichte Bürgermeister Dr. Ralf Göck der 
Gewinnerin einen Blumenstrauß. Außerdem erhielt sie einen 
Gutschein für eine Saisonkarte, ein Handtuch und – passend zur 
regnerischen Saison – einen Brühler Regenschirm, überreicht von 
Sachgebietsleiter Bäder im Rathaus, Dirk Faulhaber. Kiosk-Päch-
terin Britta Fassner rundete das Geschenkpaket mit einem Kiosk-
Gutschein im Wert von 20 Euro ab.
Während Anna geschickt ihre Saisonkarte mit dem türöffnenden 
Chip nutzte, besorgte sie vorher für Mika am Automaten ein Ti-
cket: „Er hätte sich auch ein Onlineticket kaufen können“, zählte 
Patrick Berndt die Eintrittsmöglichkeiten auf: „Und drittens kann 
man wie früher seinen Eintritt bar an der Kasse löhnen“, merkt er 
nicht ohne Verwunderung an, denn das führt dort immer noch 
zu langen Schlangen an den heißen Tagen: „Das Warten könnte 
man ganz einfach mit einem Online- oder Automatenticket ver-
meiden.“
Wie Mika könnte man dann die Tür am Haupt- oder Nebenein-
gang am Scanner öffnen. Dem Ilvesheimer gefiel es in Brühl üb-
rigens auch ganz gut: Eine so große Rutsche und das großzügige 
Gelände kennt er aus der Heimatgemeinde nicht, deren Bad im 
Moment saniert wird und daher geschlossen ist: „Wir freuen uns 
über Gäste aus der Region“, ergänzte Dirk Faulhaber, „und wenn 
sie bei schlechtem Wetter auch nur das kostenlose WLAN nutzen 
und die leckeren Freibad-Pommes unserer Kiosk-Pächterin Britta 
Fassner und ihres engagierten Teams genießen.“

 
Bäderleiter Patrick Berndt (v.l.n.r.), Sachgebietsleiter Dirk Faulhaber, 
Kiosk-Pächterin Britta Fassner und Bürgermeister Dr. Ralf Göck gra-
tulieren Anna und Mika zu ihrem Jubiläumsbesuch  Foto: Verwaltung

 
 Foto: Dunja Reichert

Großes Lob    
für das Freibad Brühl
Das Freibad Brühl erhielt kürz-
lich Besuch vom BSK – Bundes-
verband Selbsthilfe Körperbe-
hinderter e.V.
Delegierte aus drei Bundeslän-
dern kamen, um das Freibad 
auf Barrierefreiheit zu überprü-
fen. 
Sie waren sehr positiv über-
rascht, wie intensiv die Barri-
erefreiheit in Brühl umgesetzt 
wird. 

KlimaschutzKlimaschutz

WEBINAR – Mitteilung für Kommunen

Nico Reffert 
Energieberater 

Simon Gans 
Programmleiter 
digitale Stadtentwicklung 

9CLIMAP 
Ein Service der 1/v""(J 

Thermografie und 
die digitale Wärme­
landkarte für die 
Hausmodernisierung -
Unser Service 
und Ihre Erfahrungen 

4. September 2024 
17 Uhr

Interessierte Eigentümerinnen und Eigentümer sind herzlich ein-
geladen, am kostenlosen Webinar von Climap, einem Service der 
MVV Regioplan, teilzunehmen. 
Die Veranstaltung richtet sich sowohl an Interessierte, die sich 
erstmals zu Energieeinsparungen und den Energieberichten von 
Climap informieren möchte, als auch an Hauseigentümer, die be-
reits einen Energiebericht besitzen und mehr darüber erfahren 
möchten, wie sie die Empfehlungen optimal umsetzen können.
Das Webinar bietet wertvolle Informationen zur Bedeutung der 
Energieeffizienz im privaten Gebäudesektor und zeigt, wie Cli-
map dabei hilft, die Wärmeverluste sichtbar zu machen. Darüber 
hinaus erhalten die Teilnehmer praxisnahe Tipps und erfahren, 
wie sie durch gezielte Maßnahmen Energieverluste in ihren Häu-
sern minimieren können.
Das Webinar findet am 4. September 2024 um 17 Uhr statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, jedoch ist eine vorherige Anmeldung 
über das Online-Formular (www.bit.ly/WebinarClimap) erforder-
lich. Nach der Registrierung werden weitere Informationen zum 
Webinar und die Zugangsdaten bereitgestellt.
Die Veranstaltung bietet auch die Möglichkeit direkt Fragen an 
die Climap-Experten Simon Gans und Nico Reffert zu stellen. 
Seien Sie dabei und gestalten Sie Ihre energieeffiziente Zukunft 
aktiv mit!
Bei Rückfragen wenden Sie sich gern per E-Mail an das Climap-
Team unter info@climap.de.
Link zum Anmeldeformular:
https://forms.office.com/e/G12B2pSnRU
Alternativer Link: https://bit.ly/WebinarClimap

bei Staubildung freihalten!
Rettungsgasse
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Dies wird sich auch in einem Bericht widerspiegeln, der in der 
deutschlandweit verteilten Zeitschrift „Leben und Weg“ veröf-
fentlicht wird. Dadurch gewinnt Brühl immer mehr an Anerken-
nung.
Besonders der Delphin-Lift, der einen barrierefreien Zugang zum 
Wasser ohne fremde Hilfe ermöglicht, wurde mit Begeisterung 
getestet. Dies ist einer der wichtigsten Punkte: Hilfsmittel müssen 
so gestaltet sein, dass sie von Menschen mit Einschränkungen 
nach einer kurzen Einweisung eigenständig genutzt werden kön-
nen. Auf diese Weise wird die Selbstständigkeit jedes Einzelnen 
gefördert.
Das Freibad Brühl und die Gemeindeverwaltung setzen damit ein 
vorbildliches Zeichen in Sachen Barrierefreiheit und Inklusion. 
Dies zeigt auch, dass die Gemeinde und ihr Behindertenbeauf-
tragter, Rudi Bamberger, dieses Thema sehr ernst nehmen. Die 
Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention wird in Brühl 
konsequent verfolgt.
Wir können alle stolz darauf sein, in einer Gemeinde zu leben, in 
der alle Menschen gleich willkommen sind. Ein besonderer Dank 
gilt unserem Bürgermeister Dr. Göck, unserem Ortsbauamt unter 
Leitung von Reiner Haas und dem Gemeinderat, die dieses The-
ma ebenfalls mit großer Ernsthaftigkeit behandeln.
Rudi Bamberger

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-KetschMarion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

Schulbeginn nach den Ferien
Für die Klassen 6 bis 10 beginnt der Unterricht am: Montag, den 
09.09.2024 um 07.55 Uhr.
Für die neuen 5. Klassen beginnt der Unterricht mit einer kleinen 
Einschulungsfeier in der Aula am: Dienstag, den 10.09.2024 um 
16:30 Uhr.

Kommunale Altenbegegnung Brühl-RohrhofKommunale Altenbegegnung Brühl-Rohrhof

 
Kommunale Altenbegegnungsstätte Brühl/Rohrhof 
Evang. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3 

 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
die  Kommunale  Altenbegegnung  geht  vom  27.08.2024  bis  03.09.2024  in  die 
Sommerpause.  
Am Dienstag,  10.09.2024,  findet  von  14.00  Uhr  bis  16.30  Uhr  wieder  die  erste 
Begegnung statt. 
 
Ihre Pia Gärtner u. Daniela Gaisbauer 
 
 

   

Ferienprogramm

Ferienprogramm mit den Rohrhöfer Göggeln
Bei herrlichem Wetter starteten vierzehn Ferienkinder gemein-
sam mit den Rohrhöfer Göggeln ihre Radtour nach Eppelheim. 
Ziel war die dortige Minigolfanlage. Los ging es um 10:00 Uhr bei 
der Brühler Sporthalle, wo zunächst einmal gecheckt wurde, ob 
alle Fahrräder fahrtüchtig sind und alle Kinder einen Fahrradhelm 
dabeihatten. 
Nach einer kurzen Einführung zum gemeinsamen Fahren auf öf-
fentlichen Straßen ging die Fahrt über Hirschacker in Richtung 
Plankstadt und von dort über landwirtschaftliche Straßen nach 
Eppelheim. Nach gut dreizehn Kilometer Fahrt und einigen Trink-
pausen und einem Stopp für eine kleine Reparatur landeten alle 
Teilnehmer erwartungsvoll in Eppelheim auf dem Minigolfplatz. 
Begleitet wurden die Kinder von vier Göggelbetreuern, die nun 
auch die einzelnen Gruppen auf dem Minigolfplatz einteilten.

 
 Foto: G. Luksch

Mit Schläger und Golfball bewaffnet ging es dann auf die sehr 
schön angelegte Anlage mit achtzehn Löchern, die absolviert 
werden mussten. Alle Kinder waren nicht zum ersten Mal Mini-
golf spielen und erspielten beachtliche Ergebnisse. Am Ende wur-
den sie sogar vom Platzbetreiber sehr gelobt, für diszipliniertes 
und vorbildliches Verhalten, er hatte in den letzten Tagen auch 
Gegenteiliges erlebt.
Anschließend gab es in einem nahegelegenen Park ein ausgiebi-
ges Picknick mit Brezeln und Wurst sowie Obst – und Gemüses-
nacks. Natürlich war auch für ausreichende Getränke gesorgt und 
nach einigen Spielrunden und einem obligatorischen Gruppen-
foto konnte die Heimfahrt angetreten werden.
Für die Verpflegung war von den Göggeln Ute Michel mit dem 
Auto unterwegs und Daniela Simon, Anita Schmidt, Vanessa 
Luksch und Ehrenpräsident Gerhard Luksch begleiteten die Kin-
der mit dem Fahrrad.
Nach weiteren dreizehn Kilometern kamen alle wohlbehalten ge-
gen 14:30 Uhr wieder in Brühl an der Sporthalle an, alle waren 
sich einig, einen schönen Tag gemeinsam erlebt zu haben.

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Appell der Naturschutzbehörde    
des Rhein-Neckar-Kreises: 
Licht aus – zum Schutz unserer Insekten!
Im Dunkeln ist gut munkeln! Hierauf weist die untere Natur-
schutzbehörde im Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis hin. Beson-
ders bedeutsam ist die Dunkelheit dabei für heimische Insekten, 
die zu 50 Prozent nachtaktiv sind.
„Nachtaktive Insekten werden von künstlichen Lichtquellen an-
gezogen und umfliegen diese bis zur völligen Erschöpfung“, so 
Jörg Bayer, Referatsleiter der unteren Naturschutzbehörde und 
erläutert weiter: „Viele Tiere verenden auch durch die Hitze, wenn 
sie ins Innere der Leuchtmittel gelangen. Auch kann künstliche 
Beleuchtung dazu führen, dass das Verhalten der Insekten nicht 
mehr naturgemäß ist. All das schwächt die Insektenpopulationen 
– von den Auswirkungen auf Vögel, Fledermäuse und die Pflan-
zenwelt ganz zu schweigen.“
Von daher lautet der Appell der Naturschutzbehörde:
Licht aus – zum Schutz unserer Insekten!
Hintergrund: Seit über einem Jahr sieht das baden-württember-
gische Naturschutzgesetz vor, dass Fassaden nicht beleuchtet 
werden dürfen. Zwischen dem 1. April und dem 30. September ist 
es ganztägig nicht erlaubt, Gebäude der öffentlichen Hand, Pri-
vatgebäude, Firmengebäude oder kirchliche Bauwerke mit Fassa-
denbeleuchtung anzustrahlen. Im Winterhalbjahr gilt das Verbot 
zwischen 22 und 6 Uhr. Eine Ausnahme gilt für Beleuchtungen, 
die aus Gründen der öffentlichen Sicherheit oder der Betriebssi-
cherheit erforderlich ist. 
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Mit der Wildschweinkadaversuche hat das Land Baden-Württem-
berg das Training Center Retten und Helfen (TCRH) in Mosbach 
beauftragt. Die Suche erfolgt mittels Drohnen und Suchteams 
(Hund-Mensch-Gespann).
„Der Zaunbau und die Fallwildsuche sind sehr wichtige Maß-
nahmen, um die Tierseuche einzudämmen“, sagte Minister Peter 
Hauk, Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg beim Vor-Ort-Termin am 16. Au-
gust 2024 in Eberbach.
Entlang der BAB 656 – Bundesstraße (B) 37 und dann entlang der 
B 45 in Richtung hessischer Grenze werden außerdem Elektro-
schutzzäune gebaut. Mit der „taktischen Zäunung“, bei der freie 
Gebiete durch Zäune weiträumig gesichert werden, sollen Wild-
schweine daran gehindert werden, das ASP-Virus in schweine-
haltende Betriebe einzuschleppen: „Ziel ist es, ‚vor die Lage‘ zu 
kommen“, betonte die Gesundheits- und Ordnungsdezernentin 
des Rhein-Neckar-Kreises, Doreen Kuss, bei einem Vor-Ort-Termin 
in Eberbach. Die Zäune werden vom Landesbetrieb ForstBW mit 
Unterstützung des Technischen Hilfswerks gebaut.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, die Regelungen in 
den betroffenen Gebieten unbedingt zu beachten. Alle Informa-
tionen dazu gibt es auf der Infoseite 
www.rhein-neckar-kreis.de/asp.

AVRAVR

Abholung auf Abruf online beauftragen
Bequemer geht’s nicht. Nach vorheriger Anmeldung werden 
Sperrmüll/Altholz, Elektrogeräte/Metallschrott, Alttextilien/
Schuhe und Grünschnitt von der AVR direkt vor dem Grundstück 
abgeholt. Damit die Anmeldung so komfortabel wie möglich ab-
läuft, empfiehlt die AVR Kommunal AöR die Nutzung des Online-
formulars auf ihrer Homepage oder über die AVR Abfall-App.
Die Vorteile des Onlineformulars gegenüber der Anmeldung per 
E-Mail oder Telefon liegen dabei klar auf der Hand:
• 24/7-Verfügbarkeit der Services
• keine Warteschleifen am Telefon und damit geringerer Zeitauf-

wand für die Antragsstellung
Und so funktioniert’s:
Einfach unter www.avr-kommunal.de/abholung-auf-abruf die er-
forderlichen Formularfelder ausfüllen, vorgeschlagenen Termin 
auswählen und die Vorgaben für die Bereitstellung am eigenen 
Grundstück beachten. Nach der Datenerfassung wird noch ein-
mal eine Kontrollseite angezeigt. Hier besteht die Möglichkeit, 
alle erfassten Daten final zu überprüfen und den Antrag elekt-
ronisch abzuschicken. Im Anschluss erfolgt eine schriftliche Auf-
tragsbestätigung.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Gottesdienste und Termine
24.08., Samstag – Hl. Bartholomäus
18:00 Uhr St. Sebastian  Messfeier (KT)
25.08., 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
LL: Jos 24,1-2a.15-17.18b Eph 5,21-32 Ev: Joh 6,60-69
10:30 Uhr St. Michael  Messfeier (KT)
27.08., Dienstag – Hl. Gebhard, Bischof von Konstanz
18:00 Uhr St. Sebastian  Messfeier (KT)
28.08., Mittwoch – Hl. Augustinus 
10:00 Uhr Seniorenwohnen Messfeier (WS)
10:30 Uhr Avendi Ketsch  Messfeier (KT)
10:45 Uhr B&O Sen.Zentrum Messfeier (WS)
18:00 Uhr St. Anna Kapelle Rosenkranzgebet

Darüber hinaus können das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis be-
ziehungsweise die Großen Kreisstädte auf deren Gebiet Ausnah-
men bewilligen, wenn ein wichtiger Grund vorliegt oder um eine 
besondere Härte zu vermeiden.
Weitere Informationen gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de.

Kreisforstamt: Unser Wald – Das größte 
Klassenzimmer im Rhein-Neckar-Kreis
Der Wald ist mehr als nur eine Ansammlung von Bäumen – er ist 
ein lebendiges Klassenzimmer, in dem Kinder und Jugendliche 
auf eine besondere Art und Weise lernen können. Die Waldpäda-
gogik macht es möglich, Natur hautnah zu erleben und mit allen 
Sinnen zu entdecken. Aber was genau verbirgt sich hinter dem 
Begriff Waldpädagogik? Nach dem Motto von Pestalozzi sollen 
Schülerinnen und Schüler den Wald mit „Herz, Hand und Kopf“ 
erfahren.
Mithilfe der Waldbox, einem Anhänger voller Materialien und Ak-
tivitäten, bieten Försterinnen und Förster ein breites Programm 
an, um den Unterricht in die Natur zu verlagern, dort Wissen zu 
vertiefen und neue Themen erlebbar zu machen. Die Bandbrei-
te der Themen ist dabei fast unbegrenzt: Von Tieren und Böden 
über Kunst und die Vielfalt der Natur bis hin zu Waldküche und 
Feuer, Wissenschaft, Waldarbeit und Holzwerkstatt sowie Klima 
und Klimawandel. Auf diese Weise lässt sich nicht nur der Biolo-
gieunterricht lebendig gestalten, sondern auch Fächer wie Ma-
thematik, Ethik, Gemeinschaftskunde, Geografie, Physik, Kunst 
und Sport können mit dem Wald verknüpft werden.
Das Waldpädagogikangebot im Rhein-Neckar-Kreis richtet sich 
an Schulklassen aller Altersstufen. Vor allem für weiterführende 
Schulen ist das Angebot zu empfehlen. Der Wald als außerschuli-
scher Lernort bietet eine einzigartige Gelegenheit, verschiedens-
te Prozesse und Phänomene der Natur intensiv zu erleben. Dieses 
Lernen mit allen Sinnen fördert ein tiefes und nachhaltiges Ver-
ständnis.
„Gerade in Zeiten des Klimawandels bewegt das Thema Natur 
und Nachhaltigkeit viele junge Menschen. Im Wald lässt sich ein-
drucksvoll zeigen, wie der Mensch das Klima und das Ökosystem 
beeinflusst und welche Maßnahmen ergriffen werden können, 
um die Umwelt zu schützen und zu bewahren“, so Waldpädago-
ge und Förster Fabian Ernst vom Kreisforstamt des Rhein-Neckar-
Kreises. „Durch praktische Erfahrungen in einer realen Umgebung 
wird die Natur greifbar und das Bewusstsein für Umweltschutz 
geschärft.“
Wer an einer Veranstaltung teilnehmen möchte, kann über die 
Webseite der Waldbox unverbindlich eine Anfrage stellen. Dazu 
muss lediglich die Postleitzahl der jeweiligen Schule eingegeben 
werden. Liegt die Schule im Rhein-Neckar-Kreis, wird die unte-
re Forstbehörde des Rhein-Neckar-Kreises als Ansprechpartner 
vorgeschlagen. Sollte die Schule außerhalb des Kreises liegen, 
werden die zuständigen Kolleginnen und Kollegen angezeigt, 
die ebenfalls gerne die Anfrage beantworten. Jetzt nur noch das 
Kontaktformular vollständig ausfüllen und abschicken. Das Forst-
amt nimmt anschließend Kontakt auf.
Für weitere Informationen zu den Angeboten und Themen der 
Veranstaltungen lohnt sich ein Besuch auf der Waldbox-Websei-
te: https://waldbox.forstbw.de

LandratsamtLandratsamt

Rhein-Neckar-Kreis: 
Bekämpfung der Afrikanischen Schweinepest (ASP)
Für den Menschen ist sie ungefährlich – vor allem für die Land-
wirtschaft hat sie weitreichende wirtschaftliche Folgen: die Afri-
kanische Schweinepest (ASP). Seit die Tierseuche auch im Rhein-
Neckar-Kreis angekommen ist, arbeiten viele Fachbereiche im 
Landratsamt gemeinsam mit anderen Behörden im Land Baden-
Württemberg daran, eine weitere Ausbreitung zu verhindern.
Wichtige Maßnahmen sind dabei der Bau von Schutzzäunen 
und die Fallwildsuche. 
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30.08., Freitag
17:30 Uhr Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Uhr Hl. Schutzengel Messfeier (KT)
31.08., Samstag – Hl. Paulinus
18:00 Uhr Hl. Schutzengel Messfeier (KT)

01.09., 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
LL: Dtn 4,1-2.6-8 Jak 1,17-18.21b-22.27 Ev: Mk 7,1-8.14-15.21-23
10:30 Uhr St. Sebastian  Messfeier (KT)
Abkürzungen der Liturgen:
UL: Pfarrer Uwe Lüttinger / KT: P. Kurian Thomas Kattamkottil
WS: Pfarrer i. R. Walter Sauer
Vorstellung P. Kurian Thomas Kottamkottil, Kaplan

 
 Foto: Pater Kurian

Liebe Gemeinden,
ich freue mich, mich Ihnen vor-
stellen zu können:
Ich bin 55 Jahre alt und 2020 
nach Deutschland gekommen. 
Mein Vorname ist Kurian Tho-
mas und alle nennen mich Pa-
ter Kurian. Mein Familienname 
ist Kattamkottil, das bedeutet, 
dass der vollständige Name 
Kurian Thomas Kattamkottil ist. 
Mein Schutzpatron ist Kyriake, 
dessen Gedenktag der 15. Juli 
ist. 

Dieser Tag ist der Gedenktag der Märtyrerin Julitta und ihres Kin-
des Kyriake. Kurian bedeutet in der griechischen Sprache Kyrios, 
was der Herr bedeutet.
Ein paar Worte zu meiner Familie. Ich komme aus dem Dorf 
Mananthavady in Wynad, Bundesstaat Kerala, Indien. Meine Mut-
tersprache ist Malayalam, die eine eigene Schrift hat. Ich bin das 
zweite von sieben Kindern von Herrn Thomas Kattamkottil und 
Theresia. Mein Vater ist 2020 während der Corona-Zeit gestorben. 
Meine Mutter Theresia ist 80 Jahre alt und für ihr Alter sehr ge-
sund und aktiv.
Ich habe drei Schwestern, zwei von ihnen sind Klosterschwestern 
und die jüngste von allen ist Krankenschwester, verheiratet, mit 
drei Kindern und lebt jetzt in Manchester, England. Ich habe zwei 
jüngere Brüder, die verheiratet sind und jeweils drei Kinder ha-
ben. Das heißt, meine Mutter hat neun Enkelkinder. Mein anderer 
jüngerer Bruder ist auch Priester. Er gehört zu der Syromalabari-
schen Diözese, Mananthavady.
Nachdem ich meine Schule 10 Jahre lang abgeschlossen hatte, 
trat ich im Jahr 1984 dem Franziskaner-Seminar des dritten Or-
dens der Franziskaner bei. Vor dem Priesterseminar habe ich das 
Abitur abgelegt. Im Jahr 1988 legte ich meine ersten Gelübde in 
der Franziskanergemeinschaft des dritten Ordens ab und 1995 
die Profess auf Lebenszeit. Anschließend wurde ich zum Priester 
in der Mananthavady-Kathedrale der Diözese Mananthavady ge-
weiht.
Während des Seminars habe ich die vorgeschriebenen Prüfun-
gen in Philosophie und Theologie sowie den Bachelor in Natur-
wissenschaften abgeschlossen. Meine Priesterweihe war im Jahr 
1999, am 13. Mai, an einem Himmelfahrtstag. Im ersten Jahr 
selbst hatte ich vier Transfers zu vier verschiedenen Missionen in 
Indien. Dieses Jahr durfte ich das silberne Jubiläum meiner Pries-
terweihe feiern.
Von 2005 bis 2010 arbeitete ich in der Erzdiözese Durban in der 
Republik Südafrika. Ich wirkte dort als Pfarrer in einer Pfarrei. Mit 
mir arbeiteten auch Dominikanerinnen-Schwestern, von denen 
viele aus Deutschland kamen.
Im Jahr 2010 kehrte ich nach Indien zurück und arbeitete zehn 
Jahre lang als Verwalter in einer Gemeinde und unterrichtete an 
der High School Physik.
Im Jahr 2020, kurz vor Corona, wurde ich auf Wunsch meines Pro-
vinzoberen in die Diözese Freiburg entsandt. Ich besuchte das 
Sprachen-College, um meine Sprachkenntnisse zu verbessern – 
denn schon in Indien hatte ich Deutsch gelernt – und habe mit 
dem Sprachniveau B2 abgeschlossen.

Im Juli 2020 wurde ich als Vikar zur Ausbildung in der Seelsorge-
einheit Elz und Simonswäldertal (SEMES) ernannt. Dort wohnte 
ich bis zum Stellenwechsel hierher im Pfarrhaus in Bleibach.
Ich kam am 11. Juni in Schwetzingen an und konnte dann für ei-
nen Monat zu einer Auszeit nach Indien. Seit Anfang August woh-
ne ich jetzt im Pfarrhaus in Brühl.
Mein Auftrag als Kaplan ist die Seelsorge in den Pfarreien der 
Seelsorgeeinheiten Brühl-Ketsch und Schwetzingen. Wie sich 
diese Aufgaben entfalten, wird sich noch im Laufe der Zeit zei-
gen. Die Feier der Heiligen Messe, die Spendung der Sakramente 
und Bestattungen und die anderen pastoralen Dienste können so 
wie gewohnt weitergehen.
Was mir in Deutschland gefällt, ist eine gepflegte Natur, gepfleg-
te Wälder und Gewässer. Woran ich mich immer noch gewöhnen 
muss, ist der harte Winter und die schwierig zu beherrschende 
Sprache.
Ich freue mich, dass ich in der Gemeinschaft hier gut aufgenom-
men werde und hoffe, weiterhin eine freundschaftliche Bezie-
hung zu Ihnen allen, den Kollegen und den Menschen in den 
Gemeinden zu gestalten.
Mit vielen Grüßen
Pater Kurian Thomas Kattamkottil

Mariä Himmelfahrt – Kräuter für Liebe, Frieden und Heil
Der Legende nach haben die Jünger Jesu, als sie das Grab Ma-
riens öffneten, darin nicht den Leichnam, sondern Rosenblüten 
und Kräuter gefunden. Daraus entwickelte sich der Brauch – 
etwa seit dem 10. Jahrhundert – Kräuter an Mariä Himmelfahrt 
zu weihen. Der Überlieferung nach sollen es sieben Kräuter sein, 
symbolisch für die Schöpfungstage. Zum Trocknen im Haus auf-
gehängt, soll das geweihte Kräuterbüschel Mensch und Tier vor 
Unheil bewahren.
Der bedeutsame Brauch wird seit vielen Jahren auch in Brühl und 
Ketsch lebendig gehalten.

 
 Foto: M. Faulhaber

Im Vorabendgottesdienst in Hl. Schutzengel Brühl und am Sonn-
tagmorgen in St. Sebastian Ketsch durfte Pater Kurian Thomas 
viele Kräutersträußchen weihen, die anschließend dankbare Ab-
nehmer fanden – allein in Ketsch waren es 100 Sträußchen. Gerne 
wurde dazu auch gespendet – um die Arbeit der Missionsgruppe 
St. Sebastian Ketsch zu unterstützen. Der Erlös darf mit gut 350 € 
beziffert werden.
Die in Brühl von Frauen der Kolpingsfamilie gebundenen gut 90 
Kräutersträußchen brachten 225 € ein, ebenfalls für einen sozia-
len Zweck gedacht. Das Geld geht über das Kolpingwerk Freiburg 
an die Karl-Hemmer-Stiftung zur Unterstützung von Jugendar-
beit in Indien.
Es ist immer wieder eine große Freude, welch guten Anklang die-
se schöne, alte Tradition in der kath. Kirchengemeinde findet und 
wie überreich dazu Kräuter und Wiesenblumen gesammelt und 
abgegeben wurden.
Allen, die daran ihren Anteil haben – vom fleißigen Kräutersam-
meln, Sträußchen binden bis hin zu den Spendern – sei auf das 
Herzlichste gedankt.
M.F.



10 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 23. August 2024 · Nr. 34

Parteien

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Offene Vorstandssitzung
Die offene Vorstandssitzung der Freien Wähler findet am Diens-
tag, 3. September 2024, um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zum Go-
ckel“ des SV-Rohrhof statt.
U. Calero

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e. V. 
findet am Samstag, 21. September 2024 von 10 bis 13 Uhr 
statt (auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl).
Auch gut erhaltene Bücher werden zur Weiterverwendung ange-
nommen.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Fremdstoffe im Papier oder 
den Kartons sind.
Folgetermine sind: 
19. Oktober 2024, 16. November 2024, 21. Dezember 2024 
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.

Kulturelles

Kerwevorbesprechung      
am 03.09.2024 um 19:00 Uhr

Zur Kerwevorbesprechung am 
03.09.2024 um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal sind alle Kerwest-
andbetreiber recht herzlich ins 
Rathaus eingeladen. 
Hier gibt es die Informationen 
zu Standplätzen und dem Ab-
lauf für die Kerwe vom 05.10. 
bis 07.10.2024.

Vereine

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1934/35 „Weicher Kern“
Wir treffen uns am Donnerstag, den 29. August 2024, um 12.00 
Uhr im Tennisclub Ketsch.

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Keine ökumenische Abendandacht in den Sommerferien
Urlaubszeit – Ferienzeit! Während der Sommerferien finden kei-
ne ökumenischen Abendandachten statt.
Ab dem 11.09.2024 um 19 Uhr freuen wir uns, alle Menschen, 
unabhängig von ihrer Konfession, zur Abendandacht begrüßen 
zu dürfen.
Bis dahin wünscht das Andachtsteam allen eine schöne und er-
holsame Sommerzeit!

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Wichtige Information
Bitte beachten Sie, dass das Pfarramt bis auf Weiteres krank-
heitsbedingt nicht besetzt ist!
In dringenden, seelsorgerlichen Fällen erreichen Sie Pfarrer 
Marcel Demal unter: 06202 72618.
Gottesdienste und Termine
Sonntag, 25.08.2024 – 13. So n. Trinitatis
10:00 Uhr  Ketsch  Ev. Kirche Gottesdienst mit Pfarrer 
   Marcel Demal (Kolpingstraße 8)

WOCHENSPRUCH (13. So. n. Trinitatis)
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen ge-
ringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. (Mt 25,40b)
Während der Sommerferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise – mit Ausnahme der unten angegebenen Termine – 
nur nach Vereinbarung.
Mittwoch, 28. August
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff
Freitag, 30. August
14:00 Uhr Gemeindezentrum Café Vergissmeinnicht
Sonntag, 1. September – 14. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Ev. Gem.Zentrum Gottesdienst mit Pfarrer 
    Traugott Fränkle (Pf. i.R.)
Sommerkirche in Brühl
Endlich Ferien! Urlaubszeit, auch für uns hier in der Kirchenge-
meinde. Damit Sie alle Termine der Sommerkirche im Blick haben, 
haben wir sie hier für Sie zusammengestellt:
01.09.24
10:00 Uhr Gemeindezentrum Brühl
 Gottesdienst mit Pfarrer Traugott Fränkle
08.09.24
10:00 Uhr Ev. Kirche Oftersheim
 Regionaler Gottesdienst mit Pfrin. Börnig
Liederwünsche
Es gibt ein Lied aus dem roten oder blauen Gesangbuch, das Sie 
so gerne mal wieder singen würden? Am Ausgang unserer Ev. 
Kirche und im Foyer des Gemeindezentrums finden Sie ab sofort 
Schachteln, in die Sie Ihre Liedwünsche einwerfen können. In ei-
nem der nächsten Gottesdienste werden wir Ihre Wünsche dann 
gerne aufgreifen.
 
 

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Br hl 

TTeell..::  11  2266  2255  2277 
Hockenheimer Straße 3 

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr 
NNeeuuee  EE--MMaaiillaaddrreessssee::  nnbbhh..bbrruueehhll@@kkbbzz..eekkiibbaa..ddee 

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein BrühlDeutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

„Zeichen setzen!“ – Wir brauchen dich!
Das Rote Kreuz hilft allen Be-
dürftigen, unabhängig von 
Nationalität, Rasse, Religion, 
Geschlecht, sozialer Stellung 
oder politischer Überzeugung, nach dem Maß der Not und der 
Dringlichkeit der Hilfe. Um unsere Arbeit im DRK-Kreisverband 
Mannheim mit seinen 26 Ortsvereinen aufrechterhalten zu kön-
nen, brauchen wir Ihre Unterstützung.
Vom 22. Juli bis voraussichtlich Ende September2024 sind wir in 
der Gemeinde Brühl unterwegs und informieren Sie gerne aus-
führlich über unsere Tätigkeiten. Setzen Sie ein Zeichen und wer-
den Fördermitglied. Sie können sicher sein, dass Ihr Förderbeitrag 
bei uns an der richtigen Stelle landet und in Form von sozialen 
Dienstleistungen wieder in Ihre Gemeinde zurückfließt. Gemein-
sam können wir viel bewegen!

Weitere Informationen unter:
DRK-Kreisverband Mannheim e. V.
Hafenstraße 47
68159 Mannheim
Tel. 0621 3218-0
Fax 0621 3218-190
Service@DRK-Mannheim.de
www.DRK-Mannheim.de

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.Brühl/Rohrhof e.V.

Einer der letzten Raddampfer am Brühler Ufer (1958)
Die Nähe zum Rhein und zum Rheinauer Hafen führte in der ers-
ten Hälfte des vergangenen Jahrhunderts dazu, dass sich Brühl 
vom „Dorf der Fischer“ zu einem „Dorf der Schiffer“ entwickelte. 
Insbesondere im Rohrhof ließen sich zahlreiche Personen nieder, 
die ihren Beruf mit Schiffer angaben. Wir werden darauf an dieser 
Stelle noch ausführlich eingehen.

 
Das Foto des Raddampfers Braunkohle XV Friedrich Haschke wurde 
dem Heimatverein von Theo Büchner zur Verfügung gestellt  
 Foto: HBV/Büchner

Bis in die 1960er Jahre prägten Schaufelraddampfer das Bild der 
Schifffahrt auf dem Rhein. Der ein oder andere warf auch einmal 
am Brühler Ufer Anker, wie das Foto zeigt. Der Fotograf Theo 
Büchner vermerkte dazu auf der Rückseite: „Der letzte Raddamp-
fer 1958“.
Der Schiffstyp Schaufelraddampfer hatte für die Binnenschifffahrt 
seine Vorteile: Bei einem Tiefgang von weniger als einem Meter 
beeinträchtigte ihn kein Niedrigwasser im Sommer. Auch sonsti-
ge Untiefen wie bei Bingen. Er konnte auch in flachem Gewässer 
fahren. Die Aufbauten sind markant und unterscheiden sich bei-
spielsweise von denen des Museumsschiffs, das das Technoseum 
am Mannheimer Ufer liegen hat: Im Gegensatz zu diesem Passa-
gierschiff liegt die Brücke in der Mitte über der Maschinenanlage. 

 
 Foto: DRK Brühl/ME

Zwischen den Schornsteinen und den mittigen Aufbauten befan-
den sich die Kohlebunker; in den späten 1950ern wurde auf Öl 
umgestellt.
Raddampfer wie Friedrich Haschke zogen auf dem Rhein bis zu 
1 km lange Schleppzüge – in einer besonderen Anordnung, die 
es auf Oder, Elbe, Weser und Donau nicht gab. In der Rheinschiff-
fahrt hing jeder Kahn an einer separaten Trosse („Strang“), die ihn 
mit dem Raddampfer verband. Damit die kilometerlangen Tros-
sen nicht durchhingen und über die Flusssohle streiften, wurden 
sie am Bug eines jeden weiteren angehängten Kahns gebündelt 
und in einen sogenannten Brittelhaken gelegt. Jeder Kahn hielt 
so die Stränge der noch folgenden Kähne fest. Nach dem Zusam-
menkoppeln („Aufpacken“) des Schleppzuges mussten die Tros-
sen mit dem Suchanker („Wolf“) aufgefischt und hochgezogen 
werden.
Zwischen den einzelnen Kähnen durfte der Abstand nicht grö-
ßer als 80 m sein; der Abstand zwischen dem Schlepper und dem 
ersten Kahn durfte 120 m nicht überschreiten. Auch hatten die 
einzelnen Typen der Kähne – die Literatur nennt 16 Schiffstypen – 
unterschiedliche Längenmaße: von 34 m beim sog. Lahnschiff bis 
zu 80 m Rhein-Herne-Kanal-Kahn. Auch die Breite war entspre-
chend unterschiedlich, zwischen 5,2 m und 9,5 m.
Die langsam bergauf fahrenden Schleppzüge reizten manchen 
Jugendlichen aus der Gemeinde. Man erzählt sich, dass sie zu den 
Schleppkähnen schwammen, hinaufkletterten und sich ein Stück 
weit stromaufwärts Richtung Speyer mitnehmen ließen. Dann 
sprangen sie wieder ins Wasser und schwammen mit der Strö-
mung zurück ans Brühler Ufer. Ein äußerst waghalsiges Unter-
nehmen und es erstaunt, dass dabei niemand zu Schaden kam.
Zurück zum Foto. Die Schornsteinmarke mit dem großen <B> 
führte auf die richtige Spur: Der hier abgebildete Raddampfer 
war das Räderboot „Braunkohle XV Friedrich Haschke“. Es wurde 
1921 bei der Werft Gebr. Sachsenberg in Rosslau/Elbe für die Ree-
derei Braunkohle in Köln-Wesseling gebaut. Das hauptsächliche 
Einsatzgebiet war der Rhein zwischen Köln-Wesseling und Mann-
heim.1945 wurde der Radschlepper bei Hattenheim nahe Eltville 
versenkt, nach dem Krieg wieder gehoben und war bis 1960 in 
Betrieb. Kro

Verein für Umwelt- und Naturschutz Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Brühl und Rohrhof e.V.Brühl und Rohrhof e.V.

Mitmacher gesucht für den Bürgergarten des Umweltvereins!
Aus der Idee wird nun Wirklichkeit: Ab September kann es rich-
tig losgehen auf dem Umweltverein zur Nutzung überlassenen 
Grundstück am Bachstücker Weg – der „Umweltgarten“ wird ein-
gerichtet. Er wird ein kleiner Bürgergarten, in dem Brühler Bürger, 
die sonst keine Möglichkeit zum Gärtnern haben, in Hochbeeten 
Anpflanzungen vornehmen können.
Weiterhin soll über einen Zeitraum von fünf Jahren ein Miniwald 
entstehen; auch hier gibt es Mitmachmöglichkeiten bei der An-
pflanzung und Pflege – sowohl für erwachsene Bürger und Ju-
gendliche als auch für Grundschüler (Projekt „Ein Schüler – ein 
Baum“). Schließlich wird das Grundstück ein Lehr- und Informati-
onsgarten für künftige Pflanzungen und Gartenanlagen, die mit 
den veränderten Klimabedingungen zurechtkommen.

 
Ein schöner Platz zum Pflanzen – 
und Ausruhen!   Foto: K. Triebskorn

Die ersten Arbeiten sind be-
reits vollbracht: Das Grund-
stück wurde eingezäunt, eine 
Sitzgruppe gebaut, Angebote 
für ca. 250 Bäume im Container 
sind eingeholt und Hochbeete 
bereits geliefert. Erde ist ange-
fragt, Gartenwerkzeuge sind 
teilweise schon vorhanden, 
ebenso stehen Regen-Auf-
fangbecken zur Bewässerung 
bereit. Jetzt geht es um die 
konkrete Umsetzung.

Bürger mit Interesse an den Projekten bzw. Hochbeeten kön-
nen sich informieren bei Klaus Triebskorn, Tel. 06202 74859, 
oder Bettina Hauck, 06202 71452. kt
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Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Nächster Stammtisch beim VdH Rohrhof
Nach der Arbeit beim Arbeitseinsatz und fleißigem Training im 
Hundesport ist auch wieder Geselligkeit beim VdH Rohrhof ange-
sagt. Daher wird es am Freitag, 30. August, ab 18:30 Uhr wieder 
einen Stammtisch geben. Mitglieder und Freunde des Vereins 
sind dazu recht herzlich willkommen. Wir treffen uns im Biergar-
ten des Vereinsheims, Hanfäcker 11 in Rohrhof.
Um sicherzustellen, dass wir genügend Plätze reservieren, wird 
um Anmeldung entweder über die Trainer, Vorstandsmitglieder 
oder über das Kontaktformular auf der Vereinshomepage www.
vdh-rohrhof.de gebeten.
swa

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Wir laden ein zum

Freitag: 16.00 - 23.00 Uhr
ab 19.00 Uhr Fischerkönig- und Prinzenehrung

Täglich frisch zubereitete Zanderfilets mit Kartoffelsalat
sowie Fischbrötchen

Grillspezialitäten (Steak, Bratwurst, Pommes Frites)

Samstag: 10.00 - 23.00 Uhr
ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit Weißwurst und Brezel

14.30 Uhr Kaffee und Kuchen
18.00 Uhr Live-Musik mit Ronny Reck

AM  ANGLE RS E E
Fischerfest

6.9.-7.9.2024
(Vereinsgewässer   Weidweg 19)

ASV 1946
Rohrhof e.V.

Der ASV 1946 Rohrhof e.V. freut sich, Sie zu seinem Fest begrüßen zu 
dürfen und wünscht ein paar schöne Stunden und einen guten Appetit.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Anglertreff
Die Angler treffen sich jeden Donnerstag ab 19 Uhr im Vereins-
heim am Weidweg 2 in Brühl, um aktuelle Themen zu besprechen 
und das Anglerlatein zu pflegen. Interessierte am Angelsport sind 
gerne willkommen.
www.asv65.de
J.R.

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

Fußball-Kreispokal
FV Brühl 2 – TSV Neckarau 1:0 (1:0)
Der FV Brühl 2 fand sofort nach Anpfiff ins Spiel und ging bereits 
in der dritten Spielminute in Führung. Samuel Rindone nutzte 
nach einem Eckball von Roman Gabauer eine Unordnung im 
Neckarauer Strafraum zum 1:0. Die Elf von Trainer Marco Annese 
kam im weiteren Spielverlauf zu weiteren Chancen. Nach einer 
Flanke von Tim Hofmann verpasste Cengizhan Yavuz den Ball 
denkbar knapp (24.) und einen Schuss von Yavuz klärte TSV-Kee-
per Manuel Neuberger per Faustabwehr (28.). Nur drei Minuten 
später brannte es erneut im Gästestrafraum, ein Torerfolg blieb 
allerdings aus. Kurz vor dem Halbzeitpfiff war es erneut Yavuz, 
dessen Schuss ins Toraus abgewehrt wurde (45.). Die Gastgeber 
drängten nach Wiederanpfiff vehement auf die vorzeitige Ent-
scheidung, aber beste Chancen blieben ungenutzt. Schüsse von 
Roman Gabauer und Atalay Özbay wurden ins Toraus abgewehrt 
(55./60.) und Marcel Scherb setzten den Ball aus kurzer Distanz 
über das Tor (63.). Gabauer scheiterte am Außenpfosten des TSV-
Gehäuses (87.) und da auch weitere hochkarätige Chancen un-
genutzt blieben musste bis zum Schlusspfiff um den Pokalerfolg 
gezittert werden.
vm
FV Brühl 2 spielt in Wallstadt
Im Achtelfinale des Fußball-Kreispokals steht der FV Brühl 2 vor 
einer hohen Hürde. Am Sonntag, 25. August, gastiert die Elf von 
Trainer Marco Annese bei der SpVgg Wallstadt. Anstoß in Wall-
stadt ist um 14:00 Uhr.
vm
FV Brühl empfängt Türkspor Mannheim
Seit dem letzten Wochenende rollt in der Fußball-Landesliga wie-
der der Ball. Der FVB war am ersten Spieltag spielfrei und erwartet 
jetzt den FC Türkspor Mannheim. Beide Mannschaften werden 
hoch gehandelt und gehören zu den potenziellen Meisterschafts-
favoriten. Türkspor ließ bereits am ersten Spieltag aufhorchen, 
feierte einen souveränen 3:0-Erfolg gegen Srbija Mannheim. Auf 
die Elf von Trainer Andreas Backmann wartet daher eine schwere 
Aufgabe. Anstoß im Brühler Sportpark Süd ist am Sonntag, 25. 
August, um 15:00 Uhr.
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Gymnastik

Neuer Kurs: Latino
Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention, 10-stündiger Kurs
Latino – Präventives Bewegungstraining – ab 09.09.2024
Immer montags 18.30 bis 19.30 Uhr, in der vereinseigenen 
Sporthalle des SV Rohrhof
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/ Kreislauftraining mit Aerobic 
– und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden 
in der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammenge-
setzt, ein dynamisch, mitreißendes und effektives Ganzkörper-
Fitness-Programm findet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der 
Ausdauer, der Koordination, der Merkfähigkeit und die Fettver-
brennung wird maximiert. Das Ganze wird durch Latino-Musik 
unterstützt und die Teilnehmer lassen sich von dieser Lebens-
freude mitreißen.
Das Programm ist für jedermann geeignet, unabhängig vom Fit-
nessniveau und Alter. Jeder kann sofort mitmachen.
Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt. P/B-
Lizenz Haltung und Bewegung, Herz und Kreislauf, zertifizierte 
LaGym Instr.!
Anmeldung und Information über die Homepage des SV 
Rohrhof bei Frau Reith oder bei Frau Schwenzer.

Rauchmelder retten Leben
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Sonstiges

Zweiter Bauabschnitt: MVV verlegt 
Wasserleitung für neues Wohnquartier   
„Grüne Mitte“ in der Germaniastraße
Bauarbeiten beginnen in der ersten Septemberwoche –  
Fertigstellung voraussichtlich Mitte November 2024
Der erste Bauabschnitt zum Anschluss des neuen Brühler Wohn-
quartiers „Grüne Mitte“ an das Wasserversorgungsnetz der MVV 
ist erfolgreich abgeschlossen. Im September beginnt die Netzge-
sellschaft des Mannheimer Energieunternehmens MVV Netze mit 
den Bauarbeiten für den rund 190 Meter langen zweiten Bauab-
schnitt. Dazu wird die Germaniastraße im Bereich von der Que-
rung Friesenweg bis einschließlich Germaniastraße 25 zeitweise 
voll gesperrt. Für etwa elf Wochen ist die Germaniastraße damit 
während der Bauzeit für Anlieger nur eingeschränkt befahrbar. 
Eine Zu- und Abfahrt über die Mozartstraße ist jedoch möglich. 
Die Bauarbeiten werden voraussichtlich Mitte November 2024 
abgeschlossen sein.
Für die Bauarbeiten wird montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr 
eine Vollsperrung eingerichtet, sodass die Durchfahrt für Anlie-
ger in dieser Zeit nur eingeschränkt möglich ist. Ab 17 Uhr sowie 
an den Wochenenden wird die Vollsperrung aufgehoben und 
die Durchfahrt ist bis 8 Uhr des nächsten Arbeitstages möglich. 
Die Parkplätze entlang der Straße müssen teilweise entfallen.
MVV Netze sowie die künftigen Bewohnerinnen und Bewohner 
des neuen Wohnquartiers „Grüne Mitte“ bitten um Verständnis 
für die notwendige Maßnahme und entschuldigen sich für die 
damit verbundenen unvermeidbaren Beeinträchtigungen.
Für Fragen und Anregungen steht das Unternehmen unter kun-
denservice-ma@mvv-netze.de zur Verfügung.

NABU: Vortragsreihe Naturgärten
Heimische Wildpflanzen für den Garten kennenlernen
– Tiere in den Garten locken
Die Landschaftsgärtnerin und Technikerin Michaela Senk ist Ex-
pertin für naturnahe Gärten. Auf Einladung des NABU Schwet-
zingen und Umgebung wird sie uns in die Welt der heimischen 
Pflanzen mitnehmen, spannende Anekdoten erzählen und deren 
vielfältige Einsatzorte in unseren Gärten und Außenanlagen be-
schreiben.
Unsere heimische Natur hält für jeden Lebensraum die passen-
den Wildkräuter und Gehölze bereit. Noch dazu haben heimi-
schen Wildpflanzen gegenüber den gezüchteten Gartensorten 
einen entscheidenden Vorteil in Trockenzeiten, denn durch 
Selbstaussaat sind sie unsterblich. Wildpflanzen, die sich in der 
Natur an trockene Lebensräume angepasst haben, kommen auch 
in unseren Gärten mit sehr wenig Wasser aus. Es werden verschie-
dene Lebensräume mit den passenden Pflanzen vorgestellt, z. B. 
die freiwachsende Hecke als Alternative zur Kirschlorbeer- oder 
Thujahecke, das magere Staudenbeet, der schattige Saum oder 
der Kräuterrasen.
Neben der bunten Vielfalt für jeden Standort sind es die vielen In-
sekten, Kleinlebewesen und Kleinsäugetiere, die wir mit den hei-
mischen Pflanzen in unsere Gärten locken. Denn für sie bedeuten 
diese Pflanzen wertvolles Futter, Schutz und Lebensraum zum 
Vermehren. Das Pflanzen von heimischen Stauden und Gehölzen 
ist daher eine gute Investition in unsere Zukunft, denn so kann 
jeder Einzelne den beiden großen Krisen dieser Zeit, das Arten-
sterben und die Auswirkungen des Klimawandels, etwas entge-
gensetzen. Jeder Quadratmeter zählt!

Eine kleine Auswahl Wildpflanzen kann direkt gegen Spende mit-
genommen werden.
Donnerstag, 05.09.2024, 19 Uhr, Schwetzingen, Palais Hirsch
Eintritt frei

Central Kino Ketsch
Das Programm
Fr., 23.08., 19.30, Born to be wild – Eine Band namens Steppenwolf
Sa., 24.08., 19.30, Madame Sidonie in Japan
So., 25.08., 18.00, André Rieu. Sommerkonzert aus Maastricht
Mi., 28.08., 19.30, To the Moon
Do., 29.08., 19.30, Sommer-Auslese: Last Dance
Fr., 30.08., 19.30, Madame Sidonie in Japan
Sa., 31.08., 19.30, To the Moon
So., 01.09., 18.00, Ich – Einfach unverbesserlich 4
Mo., 2.09., 19.30, Führer und Verführer
Ferienkino
Do., 29.08., 14.00, Raus aus dem Teich
Do., 29.08., 16.30, Ponyherz
Do., 05.09., 14.00, Feuerwehrmann Sam – Tierische Helden
Do., 05.09., 16.30, Die Chaosschwestern und Pinguin Paul
Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram.
Viel Freude im Kino!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in 
Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Sie finden in hybrider Form 
statt, können also auch per Videokonferenz mitverfolgt werden. 
Eintritt frei, keine Kollekte. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 
06202 21256.
Sonntag, 25.08.
10:00 Uhr  „Unser Herz gerät nie in Panik!“
  Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom Juni: „Bleib für immer 
Jehovas Gast“ gestützt auf Psalm 15:1

Donnerstag, 29.08.
19:00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Psalm 78 werden unter 
anderem die Themen behandelt: „Die Israeliten 
vergaßen Jehovas wunderbare Taten“ und „Warum 
wird Manna ‚das Korn des Himmels‘ und ‚das Brot 
von Mächtigen‘ genannt?“ (Psalm 78:24, 25)

20:05 Uhr   Es wird der 3. Teil von Kapitel 14 aus dem Buch 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ 
besprochen: „Wir sind zu dem einstimmigen Ent-
schluss gekommen“.

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org.
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06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.Was Sie in unsere

Hände legen, legen Sie
in unser Herz.
Vertraut mit den Menschen
in der Region. Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt,
... nie der richtige Tag,
... nie alles gesagt,
... immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo
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Brühler Bestattungsinstitut
GREDEL (Inhaber BVS Gaa & Co Schwetzingen)

Rheinauer Str. 15
68762 Brühl

www.bvs-schwetzingen.de

06202-71528

In Liebe und Dankbarkeit haben wir von unserer
lieben Schwiegermutter, Oma und Uroma
Abschied genommen.

Katharina Kemptner
geb. Wolf

* 14. Juli 1930     † 10. August 2024

In stillem Gedenken
Jutta und Judith
Sabine und Michael
Christian und Sandra mit Moritz

Wir haben sie im engsten Familienkreis in Brühl beigesetzt.

Als Gott sah,
dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil,
und das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm 
um Dich und sprach:
„Komm heim.“

Danksagung

Heidi Endr� 
Danke
für jedes Wort des Trostes, für alle Zeichen der Verbundenheit
und Freundschaft und jede stille Geste des Gedenkens an 
unsere liebe Mama und Omi.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Sauer für seine 
einfühlsamen Worte und dem Pfl egedienst Triebskorn für die 
langjährige Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Heike, Helge und Jens

Man lebt zweimal.
Das erste Mal in der Wirklichkeit.
Das zweite Mal in der Erinnerung.

Honoré de Balzac
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HOCHZEIT

GASTRONOMIE

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

FOLGE JETZT DEINEN

Deine Plattform für alle 
regionalen Events und News 
aus Sport und Kultur. 

VEREINEN
AUF

Erhalte immer alle Neuigkeiten 
deiner Vereine auf NUSSBAUM 
mit der neuen „Folgen“-Funktion.

JETZT ENTDECKEN
www.nussbaum.de

Folgen

FOLGE JETZT DEINEN

Deine Plattform für alle 
regionalen Events und News 
aus Sport und Kultur. 

VEREINEN
AUF

Folgen

Grenzenlose Vielfalt mit News, Events,
Profile und mehr aus deiner Region auf
www.nussbaum.de

Werbung bringt Erfolg!
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STELLEN

FAHRER/BEGLEITPERSON (m/w/d) 
GESUCHT
Für Schülerbeförderung. Mini- und Midijob möglich.
Feuerstein Personenbeförderung, Tel. 0621/491420

12. OKTOBER 2024
LIEDERHALLE STUTTGART

nussbaumwelt.net/forum-liederhalle

JETZT KOSTENLOSES
TICKET BUCHEN

EIN TAG FÜR EHRENAMTLICHE

Die Gemeinde Plankstadt
(rd. 10.650 EW) im Rhein-
Neckar-Kreis sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
eine
.

stellv. Leitung für das Bürgeramt (m/w/d)
in Vollzeit. Die Anstellung erfolgt in einem unbefristeten
Beschä�igungsverhältnis nach dem TVöD oder den be-
amtenrechtlichen Bes�mmungen nach dem LBesGBW.
.

Ihre Aufgaben:
Vertretung der Amtsleitung•
Leitung des Sachgebiets Ordnungswesen und Sachbearbeit-•
ung örtliche Straßenverkehrsbehörde
Durchführung der allgemeinen Wahlen•
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung•
Katastrophenschutz & Feuerwehrwesen•

Die Aufzählung ist nicht abschließend. Änderungen der Auf-
gabenbereiche bleiben vorbehalten.
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar, eine Neubewertung der
Stelle ist vorgesehen.
.

Das erwarten wir von Ihnen:
ein erfolgreich abgeschlossenes Studium als Dipl.-Verwal-•
tungswirt (FH) m/w/d, Bachelor of Arts -Public Manage-
ment bzw. vergleichbar oder einen erfolgreichen Abschluss
des Angestelltenlehrgangs II bzw. einen gleichwer�gen Ab-
schluss oder mehrjährige prak�sche Berufserfahrung in der
Kommunalverwaltung, insbesondere auf dem Gebiet der
Ordnungsverwaltung
fundierte Kenntnisse im Polizei-, Ordnungswidrigkeiten-•
und Wahlrecht setzen wir aufgrund der Vielsei�gkeit der
Stelle voraus bzw. die Bereitscha�, sich diese schnellst-
möglich anzueignen
Sie besitzen die Fähigkeit zu selbstständigem, engagiertem•
und eigenverantwortlichem Arbeiten und haben darüber
hinaus sehr gute EDV-Kenntnisse
Sie verfügen über Organisa�onsgeschick, Entscheidungs-•
freude und Durchsetzungsvermögen
Sie zeichnen sich durch Sicherheit im Umgang mit Bürger-•
innen und Bürgern aus und besitzen eine Aufgeschlossen-
heit für deren Belange.

.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Jetzt bewerben bis zum 01.09.2024
.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Online-
formular (www.plankstadt.de) oder postalisch an
Gemeinde Plankstadt, Schwetzinger Straße 28,
68723 Plankstadt.
.

.Fragen?
Für Auskün�e steht Ihnen im Personalwesen

gerne zurTobias Werner unter Tel.: 06202/2006-40
Verfügung.
Bei fachlichen Fragen wenden Sie sich bi�e an
Bürgermeister Nils Drescher unter Tel.:06202/2006-10.

Foto: Deagreez/iStock/GettyImages
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Wir suchen ab sofort: Mitarbeiter m/w/d
zur Außenanlagenpflege, im Galabau und Winterdienst. 
In Festeinstellung, als auch im Minijob. 
Voraussetzung Führerschein B, oder C 1, oder C1E. 

Grundstückspflege Müller GmbH
.

Leibziger Str.62 69214 Eppelheim
Tel.: 06221 4162730 

s.ungerer@mueller-hd.de

Wir suchen für unser Team sofort
oder später einen

Führerschein der Klasse B, gute Deutschkenntnisse 
und Umgangsformen sind Voraussetzung.

Bitte schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

B+O Seniorenzentrum Brühl gGmbH
z. Hd. Herrn Oldewurtel /Geschäftsleitung
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

www.bo-seniorenzentrum.de

KURZZEIT- & LANGZEITPFLEGE · TAGESPFLEGE · AMBULANTER PFLEGEDIENST · PHYSIOTHERAPIE

oder später einen

Führerschein der Klasse B, gute Deutschkenntnisse 

HAUSMEISTER – m/w/d

in Teilzeit/Vollzeit

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in 
Teilzeit mit 30 Wochenstunden einen

Sachbearbeiter im Bereich 
Personal und Organisation (m/w/d)  

zur Verstärkung des Hauptamtes im entsprechenden Sach-
gebiet. Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen entsprechender 
Voraussetzungen in Entgeltgruppe 9a TVöD. 

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Online-
Bewerbung bis zum 10. September 2024 finden Sie unter
www.schwetzingen.de/stellenangebote. 

Putzhilfe 14-tägig für 2
Stunden im kleinen Privathaushalt gesucht. Anfragen auf
AB Tel. 0176/45978714 sprechen, ich rufe zurück.
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IMMOBILIENIMMOBILIEN-VERKÄUFE

Casterfeldstraße 40-44
68199 Mannheim
Telefon 0621 86189624
www.garant-immo.de

Ihr Immobilienprofi in der Kurpfalzpassage     
                                                   Carl-Theodor-Str.7 68723 Schwetzingen

Rhein-Neckar-Metropole
Mit uns als Immobilienmakler in der 

und unserem Handwerkerservice
sind Sie rundum versorgt

06202  70 33 866www.miamakler.de
info@miamakler.de

miaimmobilienservice.de

info@miaimmobilienservice.de0160 946 709 32

nutzen Sie gerne diesen Gutschein und sparen Sie 50% der marktüblichen 
Maklerprovision (3,57%)

Kostenlose und unverbindliche
Wertermittlung

Vermittlung & Ankauf von Immobilien
und Grundstücken

Rundumbetreuung von der
Einwertung bis zum Notar

IHR MAKLER & PROJEKTENTWICKLER
Seit 30 Jahren für Sie in der Metropolregion.

Wilhelm-Maybach-Straße 8 | 68766 Hockenheim
Tel: 06205 14210 | info@schneider-immo.net

Foto: monkeybusinessimages/iStock/Thinkstock



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/recht/

RecReg_ThKoll-Kopf

Diese Regelungen sollten Drohnenpiloten kennen 
Hobbypiloten sollten die aktuellen Regelungen kennen, die seit Januar 2021 EU-weit für den Flugverkehr mit Droh-
nen gelten. Die verbindliche Drohnenverordnung gibt wichtige Richtlinien an die Hand. Eine Juristin klärt auf:

Hersteller sind dazu verp� ich-
tet, Drohnen einer von fünf 
Risikoklassen zuzuordnen. 
„Die Klassen C0 bis C4 sind mit 
unterschiedlichen Au� agen, 
zum Beispiel einer Registrie-
rungsp� icht, verbunden und 
müssen daher auf der Verpa-
ckung für Kunden erkennbar 
sein“, erläutert Juristin Michae-
la Rassat. Zudem gibt es drei 
sogenannte Betriebskatego-
rien: „o� en“, „speziell“ und „zu-
lassungsp� ichtig“.

Betriebskategorie Open
Zur Betriebskategorie „o� en“ 
gehören Drohnen, die unter 25 
Kilogramm wiegen, innerhalb 
der Sichtweite des Piloten be-
trieben werden, maximal 120 
Meter hoch � iegen und keine 
gefährlichen Güter transpor-
tieren oder Gegenstände ab-
werfen. Die Drohnen� üge der 
meisten Hobbypiloten fallen 
unter diese Kategorie. Wer sich 
an diese Vorgaben hält, benö-
tigt für seine Flüge keine be-

sondere Erlaubnis. Trotzdem 
besteht eine Registrierungs-
p� icht und auch die Regeln 
zum Drohnenführerschein 
sind zu beachten. Drohne kau-
fen und einfach drau� os � ie-
gen? Ganz so einfach ist das 
nicht.

Registrierungspflicht
Laut EU-Drohnenverordnung 
gibt es zum Beispiel eine Regis-
trierungsp� icht für Drohnen, 
die schwerer als 250 Gramm 
oder mit einer Kamera aus-
gestattet sind. Deren Besitzer 
müssen sich online beim Luft-
fahrt-Bundesamt anmelden. 
Sie erhalten dann eine Regist-
rierungsnummer, die e-ID, die 
gut sichtbar an der Drohne 
zu befestigen ist. Besitzer von 
Drohnen ab 250 Gramm be-
nötigen den EU-Kompetenz-
nachweis, um ihre Drohne 
� iegen zu lassen. Dieser ist 
ausreichend, wenn sie sich an 
die Regeln der Unterkatego-
rien A1 oder A2 der „o� enen“ 
Betriebskategorie halten.

Drohnenführerschein
Diesen sogenannten Droh-
nenführerschein erhalten 
Hobbypiloten, wenn sie einen 
Online-Test mit 40 Fragen 

bestehen. Je nach Art der 
Nutzung sowie Gewicht und 
EU-Zerti� zierungsklasse kann 
zusätzlich noch ein EU-Fernpi-
lotenzeugnis notwendig sein. 
Achtung: Seit dem 01.01.2024 
gibt es keine Übergangsfrist 
für Bestandsdrohnen mehr. 
Während diese bisher recht 
breit� ächig genutzt werden 
konnten, werden sie nun deut-
lich im Betrieb der Open Kate-
gorie eingeschränkt.

Wo dürfen Drohnen fliegen?
Drohnen dürfen nur in Sicht-
weite und bis zu einer Höhe 
von 120 Metern � iegen. Über-
� iegen von Menschenan-
sammlungen, Wohngebieten 
und kritischen Infrastruktu-
ren ist verboten. Hobbypilo-
ten müssen auch Abstand zu 
Flughäfen, Bundesstraßen, 
Naturschutzgebieten und 
Rettungseinsätzen halten. Bei 
Verstößen drohen hohe Buß-
gelder. Eine Haftp� ichtversi-
cherung ist obligatorisch, um 
Schäden durch Abstürze oder 
Kollisionen abzudecken. Bei 
der bestehenden Privathaft-
p� ichtversicherung sollte man 
prüfen, ob Drohnen darin ab-
gedeckt sind. (ERGO/red)

  Die Drohnenverordnung ist zu 
kompliziert? Einfach erklärt � nden Sie 
die Regeln in zwei Experten-Videos 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/drohnen/

2024-34_RecReg_ThKoll-Seite-1-90x140
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Mario Bauer
R E C H T S A N WA LT

Heidelberger Straße  |  Brühl
Fon   | Fax  

Schwerpunkte und weitere Informationen: www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 5873400

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

 Fliesenverlegung
 Badsanierung
 Terrassen- und
Balkonsanierung

 Bodengleiche
Dusche (gefliest)

 Trockenbauarbeiten
 Akustikdecken
 Brand- und
Schallschutzwände

Wandgestaltung

FTMGmbH
Speyerer Str. 28 | 68782 Brühl
Tel.: 06202 - 6040
Mobil: 0173 9548994
E-Mail: info@ftm-hd.de
Web: www.ftm-hd.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

fantasia.event

folgt uns:

www.huepfburgenland-fantasia.de • Tel.: 0152-51361137

VOM 12.07. BIS 01.09.24
täglich geöffnet (auch an Sa, Sonn- und Feiertagen)
Erwachsene: freier Eintritt dank Kaufland

fantasia.event

folgt uns:

01.09.24

GUTSCHEIN
über 1€ Ermäßigung

P

VOM 12.07.

PP
HEIDELBERG-

PFAFFENGRUND

Die Summe der vielen, kleinen 
Besonderheiten Baden-Württembergs

Genüsslich
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

4
19
86
16

40
62
03

04

4/2024 
Juli
August
6,20 EUR

4
24

Da
s 

Sc
hö

ns
te

 a
us

 d
em

 S
üd

w
es

te
n

Das RosendorfZu Besuch in NöggenschwielBarockes BadenTeil 3 der Wohnmobil-Tour de LändleErfrischung purDie schönsten Badeseen im Ländle

Glas, Farbe, Licht

Wangen: die Perle des Allgäus

Jetzt im Handel

STERNERESTAURANTS
Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw



GARTENPARADIES Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https.//www.lokalmatador.net/garten/

GarPar_ThKoll-Kopf

Grüner Sichtschutz: Welche Hecke die richtige ist
Ganzjährig blickdicht oder im Wechsel mit den Jahreszeiten: Im Fachhandel gibt es eine große Auswahl an immer-
grünen und laubabwerfenden Heckenp� anzen, mit denen sich ein attraktiver Sichtschutz gestalten lässt.

Heute kann man sich einen 
Garten ohne Umgrenzung  
kaum noch vorstellen. Eine 
Hecke bietet im Vergleich zu 
Zäunen einige Vorteile. Der 
grüne Sichtschutz verbessert 
die Lebensqualität im Garten, 
indem er Schadsto� e und 
Staub aus der Luft � ltert. Weil 
sie Regen aufnimmt, hilft eine 
Hecke, den Wasserhaushalt zu 
regulieren. Sie spendet Schat-
ten und sorgt zudem durch die 
Verdunstung über die Blätter 

dafür, dass sich der Garten im 
Sommer nicht zu sehr aufheizt. 

Lebensraum im Garten
Das Innere der Sträucher bie-
tet zudem Tieren Schutz und 
Lebensraum. Bilden sie Blüten 
und Beeren, dienen Gehölze 
auch als wertvolle Nahrungs-
quelle. Je nach Standort und 
Vorliebe kommen unter-
schiedliche Sträucher in Be-
tracht. Hilfe bei der Auswahl 
und Tipps für P� anzung und 

P� ege gibt es im Fachhandel. 
Gärtnereien und Baumschu-
len  bieten geeignete Sorten in 
unterschiedlichen Größen an. 
Dabei wird zwischen immer-
grünen und laubabwerfenden 
Sorten unterschieden. Außer-
dem kann zwischen schnell-
wüchsigen Sträuchern, die 
zweimal im Jahr einen Schnitt 
benötigen, und schwach 
wachsenden, langlebigen Sor-
ten gewählt werden. Klimage-
hölze kommen gut mit Wetter-
kapriolen zurecht.

Die richtige Hecke wählen
Es gibt viele verschiedene 
P� anzen, die sich für den 
Sichtschutz eignen. Welches 
das richtige Gehölz ist, ent-
scheiden vor allem der Stand-
ort, die Bodenverhältnisse 
und die klimatischen Bedin-
gungen, ebenso wie der Stil 
des Gartens und die Wünsche 
des Gärtners. Es gilt zu beach-
ten, dass die einzelnen Sorten 
unterschiedliche Wuchsge-
schwindigkeiten aufweisen.

Immergrün & pflegeleicht
Eine P� anze die schneller 
wächst, muss häu� ger ge-
schnitten werden und erfor-
dert mehr P� ege, allerdings 

bietet sie auch in kürzerer Zeit 
mehr Schutz. Auch die Ent-
scheidung, ob eine immergrü-
ne P� anze gewünscht ist, die 
im Winter durch ihre Farbkraft 
besticht oder, ob eine som-
mergrüne P� anze gewählt 
wird, die eventuell durch at-
traktive Blüten erfreut, muss 
getro� en werden. Besonders 
gefragt sind auch mittelgro-
ße Sichtschutzhecken wie 
die Ligusterhecken oder die 
langlebigen Eiben mit einer 
Wuchshöhe von bis zu zwei 
Metern. Sie lassen sich außer-
dem relativ leicht p� egen. Für 
höhere natürliche Schutzwän-
de lassen sich Rotbuchen mit 
einer Wuchshöhe von über 
vier Metern, heimische Stech-
palmen oder der sehr frosthar-
te Lebensbaum einsetzen. Sie 
bieten einen hervorragenden 
Schutz gegen den Wind und 
eignen sich bestens, wenn ein 
Haus direkt neben einem frei-
en Feld liegt. 

Vorab informieren
Einige typische Heckenp� an-
zen gelten als giftig. Deshalb 
ist es wichtig, sich im Fachhan-
del individuell und umfassend 
beraten zu lassen. (GMH/GBV/
red)

 Welche P� anzen sich noch als grüner 
Sichtschutz eignen und Tipps zur 
Heckenp� ege inkl. Video erfahren Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/hecken/

2024-34_GarPar_ThKoll-Seite-1-90x140

GARTENPARADIES

22  |  Anzeigen Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  23. August 2024  •  Nr.  34

Tel.: 06202.6 15 32

Fax: 06202.60 99 30

buero@plagt-euch.net www.plagt-euch.net

Brühler Pfad 1

68775 Ketsch

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Passende Produkte zum Thema
Garten findest du hier!
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Wir heizen Ihnen ein!

Lessingstraße 45 ● Eppelheim ● Telefon0622114780

Heizöl
von

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz
Markisen · Tapezierarbeiten · Insektenschutz

Wilhelmstr. 2c · 68782 Brühl · k 0 62 02 / 7 17 84
www.raumausstattung-boch.de

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Anzeigenschluss
Mittwoch, 16.00 Uhr
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1-3) Mehr Infos unter: moebelehrmann.de

20%
2)

BOUTIQUE UND 
LEUCHTEN

50%
3)

AUF LAGERNDE
TEPPICHE

25%
1)

AUF MÖBEL

BI
S 

ZU

GRATIS
LIEFERUNG

ALTMÖBEL
ENTSORGUNG
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S 

ZU

WIR FEIERN 
GEBURTS-
TAG
FEIERN SIE MIT!


